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See the notice on TED website

379499-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Gerüstarbeiten – Umbau und Erweiterung der Albert-Schweitzer-Schule - hier: 
Gerüstarbeiten
OJ S 105/2026 03/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Oelde
E-Mail: vergabe@oelde.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Umbau und Erweiterung der Albert-Schweitzer-Schule - hier: Gerüstarbeiten
Beschreibung: Die Stadt Oelde beabsichtigt, für den Umbau und die Erweiterung der Albert-
Schweitzer-Schule in Oelde die Rohbauarbeiten im Rahmen eines "Offenen Verfahrens" zu 
beauftragen. Das Bestandsgebäude der Albert-Schweitzer-Schule Oelde soll umgebaut und 
erweitert werden. Das zweigeschossige Schulgebäude mit Unterkelerung wurde 1956 als 
einhüftige Flurschule in Massivbauweise errichtet. Der Zwischenbau mit Erschließungstrakt 
wurde 2007 errichtet. Das Hausmeistergebäude ist ebenfalls von 1956 und wird im Zuge der 
Abbruchmaßnahmen vollständig zurückgebaut. Das Schulgelände ist ringsherum durch 
Stabgitterzaunelemente und Bauzaunelementen eingezäunt.
Kennung des Verfahrens: 35229604-459c-4767-ad21-c6dcf36f7550
Interne Kennung: OV/2026/012/30
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45262100 Gerüstarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Zur Axt 24  
Stadt: Oelde
Postleitzahl: 59302
Land, Gliederung (NUTS): Warendorf (DEA38)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXPWYYNLNDM# Fragen zu diesem 
Verfahren und den Vergabeunterlagen sind ausschließlich über die genutzte Vergabeplattform 
zu richten. Telefonische Auskünfte werden nicht erteilt. Interessenten sind gehalten, Fragen 
möglichst frühzeitig zu stellen. Fragen, die der Auftraggeberin nicht bis zum 26.06.2026 
vorliegen, können im Hinblick auf die Gleichbehandlung aller Bietenden grundsätzlich nicht 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/379499-2026
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mehr beantwortet werden. Die Antworten werden allen Interessenten in anonymisierter Form 
zeitgleich (spätestens am 03.07.2026) über die Vergabeplattform zur Verfügung gestellt. Über 
die Informationsschreiben werden unaufgefordert nur diejenigen informiert, die sich auf 
diesem Vergabeportal registrieren, was drin-gend empfohlen wird. Alle übrigen Interessenten 
werden aufgefordert, dieses Vergabeportal regelmäßig aufzusuchen, um dort eventuelle 
Informationsschreiben abzurufen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Umbau und Erweiterung der Albert-Schweitzer-Schule - hier: Gerüstarbeiten
Beschreibung: Die Gerüstarbeiten erfolgen in drei Phasen und umfassen ca. 2.778m² 
Flächengerüste, 12 lfm Gerüstüberbrückung, 20 lfm Treppentürme, 158 lfm Konsolen zur 
Belagsverbreiterung, sowie Sicherungsmaßnahmen wie Gerüstunterbau, 134 lfm 
Dachfanggerüste, ca. 300 lfm innenliegender Seitenschutz und 110 m² Bautenschutzmatten, 
ca. 596 m³ Raumgerüste einschließlich aller notwendigen Montagezeichnungen und 
statischen Standsicherheitsnachweisen. Zuzüglich ist die notwendige Baustelleneinrichtung für 
die eigenen Arbeiten anzubieten. Die Gerüste sind für die Folgegewerke Erweiterter Rohbau, 
Holzbau inkl. Fenster- und Fassadenbau und Dachbau gemäß Bauablauf Zug um Zug zu 
errichten, vorzuhalten und anteilig abschnittsweise abzubauen; siehe hierzu den 
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Bauzeitenplan sowie die Hinweistexte in den Positionen. Die Raumgerüste sind nach 
Anweisung der Bauleitung komplett zu errichten.
Interne Kennung: OV/2026/012/30

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45262100 Gerüstarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Zur Axt 24  
Stadt: Oelde
Postleitzahl: 59302
Land, Gliederung (NUTS): Warendorf (DEA38)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage von drei Referenznachweisen der letzten bis 
zu fünf abgeschlossenen Kalenderjahre, die mit der zu vergebenden Leistungen vergleichbar 
sind, mit den im Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) genannten Angaben. 
Mindestanforderungen an die Referenzen: Es müssen mindestens drei Referenznachweise 
mit Angebotsabgabe eingereicht werden. Eine Referenz ist dann als vergleichbar anzusehen, 
wenn die Nettoauftragssumme mindestens 50.000 EUR beträgt. Es sind Bescheinigungen 
über die ordnungsgemäße Ausführung und das Ergebnis beizufügen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis über Gewerbeanmeldung, 
Handelsregisterauszug und Eintragung der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der 
Industrie- und Handelskammer

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine 
Erklärung über das Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde). 2. 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen 
beitragspflichtig ist. 3. Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung 
in Steuersachen, falls das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt. 4. 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
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Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen. 5. Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gem. § 6e EU VOB/A. 6. Freistellungsbescheinigung gem. § 48b EStG.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung zur Zahl der in den letzten drei Jahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen, mit extra 
ausgewiesenem Leitungspersonal

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis über eine Berufshaftpflichtversicherung für 
Personen-, Sach- sowie für sonstige Schäden in Höhe von 5.000.000 EUR. Das Bestehen 
über die geforderte Höhe der Berufshaftpflichtversicherung ist im Auftragsfall nachzuweisen. 
Mit Angebotsabgabe reicht zunächst die Verpflichtung mittels Eigenerklärung oder ein bereits 
bestehender Versicherungsnachweis.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Einziges Wertungskriterium ist der Preis.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Einziges 
Wertungskriterium ist der Preis, da die Leistung qualitativ eindeutig definiert ist, sodass 
zwischen den Angeboten keine relevanten Qualitätsunterschiede bestehen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 26/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXPWYYNLNDM/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Die Kommunikation erfolgt bis zur Angebotsöffnung ausschließlich über den 
Vergabemarktplatz Westfalen.
URL: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYYNLNDM

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXPWYYNLNDM
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Die Sicherheitsleistung für Mängelansprüche beträgt 
drei Prozent der Abrechnungssumme.
Frist für den Eingang der Angebote: 08/07/2026 10:30:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage

https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYYNLNDM/documents
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYYNLNDM/documents
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYYNLNDM
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYYNLNDM
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYYNLNDM
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die öffentliche Auftraggeberin kann den Bietenden unter 
Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Ort des Eröffnungstermins: 59302 Oelde, Ratsstiege 1 Die elektronische Öffnung der 
Angebote wird von mindestens zwei Vertretern der öffentlichen Auftraggeberin gemeinsam an 
einem Termin unverzüglich nach Ablauf der Angebotsfrist durchgeführt.
Eröffnungstermin — Beschreibung: Bietende sind zum Eröffnungstermin nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Eigenerklärung des Sanktionspaketes 5 EU 
(Formular 523) ist mit Angebotsabgabe einzureichen. Die Urkalkulation wird vom 
Bestbietenden auf Verlangen der Vergabestelle gefordert. Es gelten die Besonderen 
Vertragsbedingungen des Landes Nordrhein-Westfalen zur Einhaltung des Tariftreue- und 
Vergabegesetzes Nordrhein-Westfalen (BVB Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen).
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein zulässiger Nachprüfungsantrag bei der in der 
Bekanntmachung genannten Vergabekammer kann allenfalls bis zur wirksamen 
Zuschlagserteilung gestellt werden. Eine wirksame Zuschlagserteilung ist erst möglich, wenn 
der Auftraggeber die unterlegenen Bietenden über den Grund der vorgesehenen 
Nichtberücksichtigung ihres Angebotes und den Namen des Bietenden, dessen Angebot 
angenommen werden soll, in Textform informiert hat und seit der Absendung der Information 
15 Kalendertage (bei Versand per Telefax oder auf elektronischem Weg: 10 Kalendertage) 
vergangen sind. Antragsberechtigt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergaberechtsvorschriften schon vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße gegen 
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Vergabevorschriften, die aufgrund dieser Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden. Teilt der Auftraggeber einem Bewerber oder Bietenden mit, dass er einer Rüge 
nicht abhelfen will, so kann der betroffene Bewerber oder Bietende wegen dieser Rüge nur 
innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung einen zulässigen 
Nachprüfungsantrag stellen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Oelde
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Oelde

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Oelde
Registrierungsnummer: DE176 214 551
Postanschrift: Ratsstiege 1
Stadt: Oelde
Postleitzahl: 59302
Land, Gliederung (NUTS): Warendorf (DEA38)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabe@oelde.de
Telefon: +049 252272-0
Fax: +049 252272-460
Internetadresse: https://www.oelde.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: DE 164 242 157
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48231
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 2514111691
Fax: +49 2514112165
Internetadresse: http://www.bezreg-muenster.nrw.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003

mailto:vergabe@oelde.de
https://www.oelde.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
http://www.bezreg-muenster.nrw.de
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Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 15f39f3f-49e5-4354-8562-2f7399257657  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/06/2026 10:15:48 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 379499-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 105/2026
Datum der Veröffentlichung: 03/06/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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